
Der rheinland-pfälzische Landtag
tritt geschlossen dafür ein, die
Bahnstrecke zwischen Zweibrü-
cken und Homburg zu reaktivie-
ren. Gestern zeichnete sich ab,
dass der Landtag nächste Woche
einen gemeinsamen Antrag aller
Fraktionen verabschieden wird.

Wie die RHEINPFALZ gestern er-
fuhr, haben sich die Fraktionsfüh-
rungen von SPD, CDU und FDP jetzt
auf einen gemeinsamen Antrags-
text geeinigt und diesen auch unter-
zeichnet. Der Landtag berät über
diesen Antrag voraussichtlich
nächsten Freitag im Plenum und
stimmt wohl auch darüber ab.

Mit ihrer gestrigen Einigung auf
einen gemeinsamen Antragstext
stellen sich alle Landtagsfraktionen
hinter die Forderung der Menschen
in Zweibrücken und Umgebung,
die Strecke wieder zu befahren, die

1987 teilweise und 1991 vollstän-
dig stillgelegt worden war . Eine re-
präsentative Meinungsumfrage im
Auftrag der RHEINPFALZ hatte erge-
ben, dass 92 Prozent der Bürger der
Stadt wollen, dass wieder ein Zug
zwischen Zweibrücken und Hom-
burg fährt.

Im gemeinsamen Antragsent-
wurf der drei Landtagsfraktionen
heißt es nun: „Die derzeit stillgeleg-
te Strecke ist zu reaktivieren, zu
elektrifizieren und in die Leit- und
Sicherungstechnik der DB Netz ein-
zubeziehen.“

Im einzelnen fordert der Landtag
die Landesregierung auf, alle Schrit-
te zu unternehmen, die erforder-
lich sind, um Zweibrücken an das
S-Bahn-Netz des Verkehrsver-
bunds Rhein-Neckar anzuschlie-
ßen. Im einzelnen soll die Regie-
rung in Mainz gemeinsam mit der
in Saarbrücken erstens und vor al-

lem die Strecke Zweibrücken-Hom-
burg reaktivieren, die 11,2 Kilome-
ter lang ist, um den Menschen in
der Region „einen bürgernahen Zu-
gang zum Schienenpersonennah-
verkehr zu ermöglichen“. Zweitens
soll die Regierung gemeinsam mit
der des Saarlandes „beim Bund die
Aufnahme in das Nahverkehrspro-
jekt NRN beantragen“. Der Ver-
kehrsverbund Rhein-Neckar (VRN),
der das S-Bahn-Netz in der Region
betreibt, wird drittens aufgefor-
dert, den Ausbau der Strecke zwi-
schen Homburg und Zweibrücken
vorzubereiten – das Gleis ist größ-
tenteils abgebaut – und den Be-
trieb auf dieser Strecke vorzuberei-
ten. Viertens fordert der Landtag,
dass der Betrieb der Strecke Zwei-
brücken-Homburg ausgeschrieben
wird; und zwar als Option in der
Gesamtausschreibung des S-Bahn-
Betriebs im Gebiet des VRN. (oy)
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